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1 Haup'ach 

Das HaupSach Deutsch als Zweit- und Fremdsprache verbindet fachwissenschaNliche, fachdidak6sche und berufsprak6sche 
Studienanteile. Es wird gemeinsam von der Pädagogischen Hochschule Freiburg (PH) und der Universität Freiburg (UFR) an-
geboten und umfasst im Vollzeitstudium sechs Semester mit insgesamt 120 ECTS-Punkten, die sich wie folgt gliedern: 

Bestandteile Umfang Hinweise 
BAD-HF-M1 bis M5 – Grundlagen  40 ECTS Pflicht; möglichst im 1.-2. Semester 
BAD-HF-M6 bis M9 – AuRau & Praxis 40 ECTS Pflicht; möglichst im 3.-4. Semester 
BAD-HF-M10 bis M13 – VerWefung & Abschluss 40 ECTS Pflicht; möglichst im 5.-6. Semester 

 
Alle Module des HaupSachs sind verpflichtend zu absolvieren. Wahlmöglichkeiten innerhalb der einzelnen Module bestehen 
in BAD-HF-M7 und BAD-HF-M12. 

In allen Fachsemestern werden Studienanteile an beiden Hochschulen angeboten. Ab dem dri`en Semester umfasst das Stu-
dium zudem Module, die gemeinsam von der PH FR und der UFR verantwortet werden. BAD-HF-M3 und BAD-HF-M4 sowie 
BAD-HF-M11 und BAD-HF-M12 erstrecken sich jeweils über zwei Semester. BAD-HF-M6 beinhaltet ein verpflichtendes Prak6-
kum. Das HaupSach schließt mit BAD-HF-M13 einschließlich Kolloquium und Bachelorarbeit ab. Als Mobilitätsfenster für einen 
Auslandsaufenthalt werden insbesondere das dri`e und das vierte Semester empfohlen. Die genaue zeitliche Abfolge der 
Module und Veranstaltungen ist dem Studienverlaufsplan zu entnehmen. 

Ergänzend werden Tutorate für wissenschaNliches Arbeiten angeboten. Das zusätzliche Tutorat „WissenschaNliches Arbeiten“ 
an der PH FR ist ein freiwilliges Angebot ohne ECTS-Punkte; die Teilnahme wird empfohlen. 
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1.1 Grundlagenmodule 

BAD-HF-M1: Einführung in das Fach DaZ/DaF 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

6 ECTS 180 Stunden ein Semester 1. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ kennen die Teilgebiete des Faches Deutsch als Zweit- und Fremdsprache und können sie den Anwendungsfeldern zu-

ordnen; 
¡ kennen unterschiedliche Typen des Spracherwerbs und können Lernendenbiografien entsprechend einordnen; 
¡ sind in der Lage, Lernprozesse in unterschiedlichen Sekngs zu beschreiben und Potenziale sowie Herausforderungen 

einzuschätzen; 
¡ können Lehr-Lern-Szenarien unter Verwendung didak6scher Fachausdrücke beschreiben. 

Studieninhalte 

¡ Geschichte und Selbstverständnis des Faches Deutsch als Zweit- und Fremdsprache 
¡ Aspekte und Typen von Mehrsprachigkeit 
¡ Grundlagen des mehrsprachigen Spracherwerbs 
¡ Grundlagen der Sprachlehrforschung 
¡ DaZ – DaF – DaM – Sprachbildung 
¡ Spracherwerb im Kontext der Migra6onspädagogik 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung (25.000 bis 30.000 Zeichen)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 PerspekWven und Schwerpunkte des Faches 
DaZ/DaF im Kontext von Mehrsprachigkeit 

Vorlesung 3 2 SL - P de 

2 Sprachen lernen und lehren im mehrsprachigen 
Kontext 

Seminar 3 2 SL - P de 
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BAD-HF-M2: Sprache, GesellschaO und Kultur 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

6 ECTS 180 Stunden ein Semester 1. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ kennen Konzepte der Kulturstudien im DaF-/DaZ-Kontext und können kulturwissenschaNliche Begriffe reflek6ert einset-

zen; 
¡ kennen Konzepte und Methoden der Didak6k kulturbezogenen Lernens; 
¡ können die Rolle von Sprache als Mach6nstrument analysieren und erkennen, wie koloniale und eurozentrische Per-

spek6ven den DaF-Unterricht beeinflussen; 
¡ können ihre eigene kulturelle und sprachliche Posi6on kri6sch reflek6eren; 
¡ können Lernumgebungen schaffen, die kulturelle Vielfalt und globale Zusammenhänge berücksich6gen und kulturbezo-

genes Lernen ermöglichen. 

Studieninhalte 

¡ Fachbegriffe und Konzepte der Kulturstudien (z.B. Kultur, Inter- und Transkulturalität, DACHL etc.) 
¡ Inter- und transkulturelle Kommunika6on 
¡ Reflexion kultureller Konstruk6onen: Kri6sche Auseinandersetzung mit Konzepten und Begriffen (z.B. „Kultur“, „Iden6-

tät“, „Othering“) 
¡ Didak6sche Konzepte & Methoden kulturbezogenen Lernens (z.B. Diskursive Landeskunde) 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: mündlich (20 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 
Seminar aus dem Bereich „Sprache, Gesellscha_ 
und Kultur" Seminar 3 2 SL - P de 

2 Seminar aus dem Bereich „DidakWk kulturbezo-
genen Lernens“ I Seminar 3 2 SL - P de 
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BAD-HF-M3: SprachwissenschaOliche Grundlagen 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

10 ECTS 300 Stunden zwei Semester 1./2. Semester einmal pro Studi-
enjahr 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können Strukturen des Gegenwartsdeutschen auf phone6sch-phonologischer, morphologischer und syntak6scher 

Ebene erkennen, terminologisch korrekt benennen und analysieren; 
¡ können Texte und Gespräche als Einheiten sprachlichen Handelns grundlegend charakterisieren; 
¡ können Phänomene sozialer, historischer, medialer sprachlicher Varianz sowie der Mehrsprachigkeit korrekt benennen; 
¡ können Prozesse der Sprachentwicklung und der Sprachproduk6on in elementarer Form darstellen; 
¡ können Grundsätze wissenschaNlicher Redlichkeit darstellen und Strukturen wissenschaNlicher Texte produzieren. 

Studieninhalte 

¡ Sprachstruktur des Deutschen (Phone6k/Phonologie, Morphologie, Syntax & Seman6k) 
¡ Sprachverwendung / sprachliches Handeln: Pragma6k, Text- und Gesprächslinguis6k 
¡ Varia6ons- und Soziolinguis6k 
¡ Deutsch im Kontrast 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulprüfung in einer Lehrveranstaltung 
Prüfungsart: schriNlich - Klausur (2 x 90 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Einführung in die LinguisWk [Pr] Vorlesung / Seminar 5 4 - - P de 

2 Vorlesung aus dem Bereich „DeskripWve Gram-
maWk“ 

Vorlesung 4 2 SL - P de 

3 Wissenscha_liches Schreiben in der LinguisWk Übung 1 1 - - P de 
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BAD-HF-M4: LiteraturwissenschaOliche Grundlagen 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

8 ECTS 240 Stunden zwei Semester 1./2. Semester einmal pro Studi-
enjahr 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können ga`ungsspezifische Charakteris6ka drama6scher, lyrischer und epischer Texte bes6mmen; 
¡ können formal-s6lis6sche Basiskenntnisse zur Analyse von Dramen, Gedichten und Erzähltexten der neueren deut-

schen Literatur einsetzen; 
¡ können poe6sche Strukturen terminologisch sicher beschreiben; 
¡ können ausgewählte poe6sche Texte interpre6eren; 
¡ können den eigenen Zugang zu Texten im literaturtheore6schen Rahmen methodologisch reflek6eren. 

Studieninhalte 

¡ Drama6k, Lyrik und Epik: poetologische Differenzierung und theore6sche Fundierung 
¡ Historische und systema6sche Entwicklung von Subga`ungen 
¡ Arbeitstechniken und Grundbegriffe der LiteraturwissenschaN 
¡ Literaturtheore6sche Ansätze und Methoden 
¡ LiteraturwissenschaNliche Analysen 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulprüfung in einer Lehrveranstaltung 
Prüfungsart: schriNlich - Klausur (ca. 240 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 
Techniken und Methoden der Literaturwissen-
scha_ Seminar 3 2 SL - P de 

2 Einführung in die Literaturwissenscha_ [Pr] Seminar 5 2 SL - P de 
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BAD-HF-M5: Grundlagen der DaZ/DaF-DidakUk 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

10 ECTS 300 Stunden ein Semester 2. Semester jedes SoSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können Potenziale und Herausforderungen für verschiedene Lehr- und Lern-Sekngs herausarbeiten; 
¡ kennen didak6sche Ansätze für das Zweit- und Fremdsprachenlehren; 
¡ kennen Modelle der Unterrichtsplanung und können diese für die Analyse von Lernmaterialien nutzen; 
¡ kennen unterschiedliche Modelle von Verfahren zur Einschätzung und Testung sprachlicher Kompetenzen und können 

diese zielgruppenspezifisch einsetzen. 

Studieninhalte 

¡ Sprachliche Fer6gkeiten 
¡ Wortschatz- und Gramma6kvermi`lung 
¡ Lernziele und Phasierungsmodelle 
¡ Gemeinsamer europäischer Referenzrahmen 
¡ Verfahren der Sprachstandsdiagnose 
¡ Sprache testen und prüfen 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung (45.000 Zeichen)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 DidakWk und Methodik DaZ/DaF Seminar 4 2 SL - P de 

2 Seminar aus dem Bereich „SprachdidakWk“ I Seminar 3 2 SL - P de 

3 Seminar aus dem Bereich „SprachdiagnosWk“ Seminar 3 2 SL - P de 
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1.2 Au:au- und Praxismodule 

BAD-HF-M6: Unterrichtspraxis 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

9 ECTS 270 Stunden ein Semester 3. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können den Sprachstand und den Lernbedarf einer Gruppe bes6mmen; 
¡ können Unterricht im Team zielgruppenspezifisch planen; 
¡ können Lehr-Lernmaterialien bzw. -medien auswählen, anpassen und gestalten; 
¡ können ihren eigenen und beobachteten Unterricht kri6sch reflek6eren. 

Studieninhalte 

¡ Methoden der Unterrichtsbeobachtung (z.B. kriteriengeleitet, ethnografisch) 
¡ Lerngruppenspezifische Planungshilfen (virtuelle Lehre, Altersgruppenspezifik etc.) 
¡ Nutzung von Planungs- und Phasierungsmodellen 
¡ Unterrichtsinterak6on 
¡ Reflexion von Unterricht (z. B. Peer-Feedback, strukturierte Nachbesprechungen) 

Teilnahmevoraussetzung 

Vorausgesetzt werden die im Modul M5 „Grundlagen der DaZ-/DaF-Didak6k“ vermi`elten Kompetenzen. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulprüfung in einer Lehrveranstaltung 
Prüfungsart: mündlich (20 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 TagesprakWkum DaZ/DaF PrakWkum 7 - SL - P de 

2 Begleitveranstaltung TagesprakWkum DaZ/DaF 
[Pr] 

Übung 2 1 SL - P de 
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BAD-HF-M7: Literatur und literarisches Lernen im DaZ/DaF-Unterricht 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

9 ECTS 270 Stunden ein Semester 3. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können ver6eNe literatur- und kulturwissenschaNliche Kenntnisse und ga`ungspoetologische Kategorien anwenden; 
¡ können sich den Forschungsstand zu einer klar umrissenen Fragestellung systema6sch erschließen; 
¡ können auf der Basis dieses Forschungsstandes eine eigene literaturwissenschaNliche Analyse anstellen; 
¡ können literarische Texte aus inter- und transkultureller Perspek6ve analysieren; 
¡ können kulturbezogene Lernprozesse durch literarische Texte modellieren. 

Studieninhalte 

¡ Literarische Texte von 1500 bis zur Gegenwart 
¡ Entwicklung ga`ungspoetologischer Kategorien 
¡ Erprobung literaturwissenschaNlicher Methoden 
¡ Konzepte der interkulturellen LiteraturwissenschaN 
¡ Didak6k der Literarizität für DaZ/DaF 

Teilnahmevoraussetzung 

Vorausgesetzt werden die in den Modulen M2 „Sprache, GesellschaN und  Kultur“ und M4 „LiteraturwissenschaNliche 
Grundlagen“ vermi`elten Kompetenzen. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulprüfung in einer Lehrveranstaltung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Seminar aus dem Bereich „DidakWk kulturbezo-
genen Lernens“ II 

Seminar 3 2 SL - P de 

Wahlpflichtbereich: Eine der zwei folgenden Veranstaltungen ist auszuwählen. 

2 
Proseminar aus dem Bereich „Neuere deutsche 
Literaturwissenscha_“ [PrW] Seminar 6 2 SL - WP de 

3 Proseminar aus dem Bereich „Interkulturelle Li-
teraturwissenscha_“ [PrW] Seminar 6 2 SL - WP de 
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BAD-HF-M8: Spracherwerb in der mehrsprachigen GesellschaO 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

13 ECTS 390 Stunden ein Semester 4. Semester jedes SoSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ kennen aktuelle Theorien und Modelle des mehrsprachigen Spracherwerbs und der mentalen Repräsenta6on mehrerer 

Sprachen; 
¡ können mehrsprachige Interak6onen analysieren und die Ressourcen mehrsprachiger Personen einschätzen; 
¡ können Mehrsprachigkeit aus erwerbstheore6scher, aus areal-, psycho- und aus soziolinguis6scher Perspek6ve be-

trachten; 
¡ können sprachliche Konstruk6onen des Deutschen mit Konstruk6onen einer anderen Sprache vergleichen. 

Studieninhalte 

¡ Mehrsprachiger Spracherwerb 
¡ Prak6ken mehrsprachiger Kommunika6on 
¡ Sprachkontaktphänomene 
¡ Ziele und Methoden der Kontras6ven Linguis6k 

Teilnahmevoraussetzung 

Vorausgesetzt werden die in den Modulen M1 „Einführung in das Fach DaZ/DaF“ und M2 „SprachwissenschaNliche Grundla-
gen“ vermi`elten Kompetenzen. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulprüfung in einer Lehrveranstaltung 
Prüfungsart: mündlich (20 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Seminar aus dem Bereich „Mehrsprachigkeitsfor-
schung“ [Pr] 

Seminar 6 2 SL - P de 

2 KontrasWve LinguisWk Seminar 4 2 SL - P de 

3 
Seminar aus dem Bereich „Mehrsprachigkeit und 
Spracherwerb“ Seminar 3 2 SL - P de 
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BAD-HF-M9: Sprache und ihre Vermi[lung im DaZ/DaF-Unterricht 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

9 ECTS 270 Stunden ein Semester 4. Semester jedes SoSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können komplexe gramma6sche Strukturen differenziert analysieren, theoriebezogen beschreiben und ihre funk6onale 

Leistung erklären; 
¡ können gramma6sche Terminologie korrekt verwenden; 
¡ können Unterschiede zwischen wissenschaNlicher und pädagogischer Gramma6k erklären; 
¡ können sprachliche Lerngegenstände für unterschiedliche Zielgruppen und Niveaustufen didak6sch modellieren. 

Studieninhalte 

¡ Eine der folgenden Schwerpunkte: Phonologie/Orthographie, Morphologie/Syntax, Seman6k/Lexikologie 
¡ Linguis6sche Beschreibungsansätze und Gramma6ktheorien 
¡ Didak6sche Modellierung sprachlicher Lerngegenstände 
¡ Gebrauchsbasiertes Lernen, Focus on Form 

Teilnahmevoraussetzung 

Vorausgesetzt werden die in den Modulen M3 „SprachwissenschaNliche Grundlagen“ und M5 „Grundlagen der DaZ/DaF-
Didak6k“ vermi`elten Kompetenzen. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulprüfung in einer Lehrveranstaltung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung (36.000 bis 45.000 Zeichen)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Proseminar aus dem Bereich „GermanisWsche 
LinguisWk“ 

Seminar 6 2 SL - P de 

2 Seminar aus dem Bereich „SprachdidakWk“ II [Pr] Seminar 3 2 SL - P de 
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1.3 Ver@efungs- und Abschlussmodule 

BAD-HF-M10: PhoneUk und ihre Vermi[lung im DaZ/DaF-Unterricht 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

9 ECTS 270 Stunden ein Semester 5. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können das phone6sche System des Deutschen mit den Systemen anderer Sprachen kontras6eren; 
¡ können Sprachdaten phone6sch analysieren; 
¡ können Fehler in der Aussprache und Prosodie von DaF/DaZ-Lernenden iden6fizieren; 
¡ können phone6sche Lerneinheiten für unterschiedliche Zielgruppen konzipieren; 
¡ können sich selbst in ihrem phonologischen Bewusstsein und als phone6sches Vorbild reflek6eren. 

Studieninhalte 

¡ Theore6sche Ansätze der Phone6k und Phonologie 
¡ Phone6k des Deutschen 
¡ Phone6sche Analysen von Lernersprachen 
¡ Modellierung phone6scher Lernprozesse 

Teilnahmevoraussetzung 

Vorausgesetzt werden Kompetenzen aus den Modulen M3 „SprachwissenschaNliche Grundlagen“ und M5 „Grundlagen der 
DaZ/DaF-Didak6k“ 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulprüfung in einer Lehrveranstaltung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 PhoneWk des Deutschen im Kontrast [Pr] Seminar 6 2 SL - P de 

2 DidakWk und Methodik der PhoneWk-Vermiklung Seminar 3 2 SL - P de 
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BAD-HF-M11: VerUefung der DaZ/DaF-DidakUk 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

9 ECTS 270 Stunden zwei Semester 5./6. Semester einmal pro Studi-
enjahr 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können authen6sche Lehr-/Lernmaterialien im Hinblick auf sprachliche Lerngegenstände analysieren und Aufgaben- 

und Übungssequenzen für eine bes6mmte Niveaustufe entwickeln; 
¡ können Lernmaterialien kriteriengeleitet und zielgruppenadäquat analysieren, modifizieren und gestalten; 
¡ können Unterrichtsinterak6on spracherwerbsförderlich gestalten; 
¡ können didak6sche Ansätze des hybriden und digitalen Fremdsprachenlernens anwenden; 
¡ können längerfris6ge kulturbezogene Lernprozesse modellieren. 

Studieninhalte 

¡ Material- und Bedarfsanalyse, Unterrichtsplanung 
¡ Ausgewählte Lernprobleme des Deutschen 
¡ Konzepte durchgängiger Sprachbildung 
¡ Potenziale von KI für das Fremdsprachenlernen 
¡ Inter- und transkulturelle (kommunika6ve) Kompetenz 

Teilnahmevoraussetzung 

Vorausgesetzt werden Kompetenzen aus den Modulen M7 "Literatur und literarisches Lernen im Fremdsprachenunterricht" 
und M9 "Sprache und ihre Vermi`lung im Fremdsprachenlernen". 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung (36.000 bis 45.000 Zeichen)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 
Seminar aus dem Bereich „DidakWk kulturbezo-
genen Lernens“ III Seminar 3 2 SL - P de 

2 Seminar aus dem Bereich „MediendidakWk“ Seminar 3 2 SL - P de 

3 Seminar aus dem Bereich „SprachdidakWk III“ Seminar 3 2 SL - P de 
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BAD-HF-M12: Ausgewählte Fragestellungen der Sprach- und LiteraturwissenschaO 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

10 ECTS 300 Stunden zwei Semester 5./6. Semester einmal pro Studi-
enjahr 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können authen6sche Texte und Gespräche der Individual- und Massenkommunika6on, ggf. unter Einschluss der neuen 

Medien theoriegestützt und mul6modal analysieren; 
¡ können Texte und Gespräche zu Textsorten und kommunika6ven Ga`ungen zuordnen und deren Merkmale beschrei-

ben; 
¡ können kleinere Gesprächs- und Textkorpora eigenständig in digitaler Form zusammenzustellen und diese durch Tran-

skrip6onen bzw. durch makro- und mikrostrukturelle Zerlegung auwereiten; 
¡ können Phänomene literarischer Interkulturalität mit literatur- bzw. kulturwissenschaNlichen Methoden und Theorien 

analysieren; 
¡ können literarische Texte mi`els Methoden und Theorien der interkulturellen LiteraturwissenschaN ga`ungstheore-

6sch und epochenspezifisch einordnen und interpre6eren; 
¡ können Frage- bzw. Problemstellungen zu einem linguis6schen Themengebiet differenziert formulieren und Problem-

bearbeitungen empirisch oder theore6sch fundiert darstellen. 

Studieninhalte 

¡ Konzep6on und mediale Realisierung von Kommunika6on 
¡ Text- und Gesprächstypologien 
¡ Methoden der Text- und mul6modalen Gesprächsforschung 
¡ Inhaltliche und methodische Spezialisierung in der Linguis6k oder der LiteraturwissenschaN an einem exemplarischen 

Themenfeld 
¡ Kri6sche Auseinandersetzung mit linguis6schen oder literaturwissenschaNlichen Theorien 

Teilnahmevoraussetzung 

Vorausgesetzt werden die Kompetenzen aus den Modulen M3 „SprachwissenschaNliche Grundlagen“ und M4 „Literaturwis-
senschaNliche Grundlagen“ 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulprüfung in einer Lehrveranstaltung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung (ca. 60.000 Zeichen)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Vorlesung aus dem Bereich „Text / Sprachliche 
InterakWon“ Vorlesung 2 2 SL - P de 
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Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

Wahlpflichtbereich: Eine der folgenden zwei Veranstaltungen ist auszuwählen. 

2 Hauptseminar aus dem Bereich „Interkulturelle 
Literaturwissenscha_“ [PrW] Seminar 8 2 SL - WP de 

3 Hauptseminar aus dem Bereich „GermanisWsche 
LinguisWk“ [PrW] 

Seminar 8 2 SL - WP de 
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BAD-HF-M13: Ausgewählte Fragestellungen der DaZ/DaF-Forschung und -Vermi[lung 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 6. Semester jedes SoSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können wissenschaNliche Fragestellungen formulieren und selbstständig bearbeiten; 
¡ können ein wissenschaNliches Projekt unter Einhaltung von Zeitvorgaben planen und durchführen; 
¡ können ein laufendes wissenschaNliches Projekt angemessen präsen6eren; 
¡ können das Design eines Forschungsprojekts und die Forschungsergebnisse kri6sch disku6eren. 

Studieninhalte 

¡ Standards wissenschaNlichen Arbeitens und empirischen Forschens 
¡ Typen von Abschlussarbeiten 
¡ Ver6efung wissenschaNliches Schreiben im Fach DaZ/DaF 
¡ Auswahl geeigneter quan6ta6ver und qualita6ver Forschungsmethoden 

Teilnahmevoraussetzung 

Vorausgesetzt werden Kompetenzen aus den Modulen M7 "Literatur und literarisches Lernen im Fremdsprachenunterricht" 
und M9 "Sprache und ihre Vermi`lung im Fremdsprachenunterricht". 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bachelorarbeit 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 
Kolloquium zu ausgewählten Fragestellungen aus 
DidakWk, LinguisWk und Kulturstudien Kolloquium 2 2 SL - P de 

2 Bachelorarbeit Abschlussprüfung 10 - - - P de 
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2 Nebenfach Erziehungswissenscha7 

Das Nebenfach ErziehungswissenschaN verbindet erziehungswissenschaNliche Grundlagen mit Anwendungsfeldern der 
Sprachbildung. Es richtet sich insbesondere an Studierende, die eine Tä6gkeit in der Erwachsenenbildung und Weiterbildung 
oder in der Sozialen Arbeit anstreben, etwa in der Eltern- und Familienbildung oder in der Arbeit mit Migrant*innen. Das 
Nebenfach umfasst insgesamt 40 ECTS-Punkte und gliedert sich wie folgt: 

Module Umfang Hinweise 

BAD-EW-M1 – Grundlagenmodul  12 ECTS Pflicht; möglichst im 1. Semester (WiSe) 

BAD-EW-M2 bis M9 – Erweiterungsmodule  je 12 ECTS Wahlpflicht; Auswahl von zwei Modulen 

BAD-EW-MS – Schnikstellenmodul 4 ECTS Pflicht 

 
Das Grundlagenmodul „Grundlagen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und Sozialen Arbeit/Sozialpädagogik“ vermi`elt 
die fachlichen Grundlagen für das weitere Studium. Da es ausschließlich im Wintersemester angeboten wird, sollte es im 
ersten Semester belegt werden. Im Modul sind die einführenden Vorlesungen zur Erwachsenenbildung/Weiterbildung sowie 
zur Sozialen Arbeit/Sozialpädagogik enthalten, für die feste ZeiSenster vorgesehen sind. 

In einigen Ergänzungsmodulen können die Studierenden aus mehreren Veranstaltungen wählen, in anderen Modulen stehen 
nur drei Veranstaltungen zur Auswahl. Diese Module sind thema6sch offen gestaltet, sodass die Studierenden die Möglichkeit 
haben, ein individuelles Profil zu entwickeln. Von den Erweiterungsmodulen werden BAD-EW-M3 bis BAD-EW-M9 im Winter-
semester angeboten und können insbesondere im dri`en oder fünNen Semester belegt werden. BAD-EW-M2 wird im Som-
mersemester angeboten und kann entsprechend im zweiten oder vierten Semester belegt werden. Das Schni`stellenmodul 
stellt die Verbindung zum HaupSach Deutsch als Zweit- und Fremdsprache her. 
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2.1 Grundlagenmodul 

BAD-EW-M1: Grundlagen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und Sozialen Arbeit/Sozialpädagogik 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 1. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können zentrale Praxisfelder der Erwachsenenbildung/Weiterbildung sowie der Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik be-

nennen und vor dem Hintergrund ausgewählter theore6scher Ansätze (z. B. Lebenslanges Lernen, Interkulturalität) 
analysieren; 

¡ können über die Reichweite und die Grenzen von Maßnahmen und Beiträgen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung 
sowie der Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik zur Lösung ausgewählter sozialer Problemlagen reflek6eren; 

¡ können selbstständig Themen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung sowie der Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik mit-
hilfe einführender Lehrbücher und Texte ver6efen, in der Gruppe reflek6eren, Fragen an die Texte formulieren und Ant-
worten erarbeiten. 

Studieninhalte 

¡ Grundlegende Konzepte der Erwachsenenbildung/Weiterbildung: Erwachsenenbildung, Weiterbildung, Lebenslanges 
Lernen 

¡ Ins6tu6onen und Poli6k 
¡ Lernformen 
¡ Formen des Wissens 
¡ Formen des pädagogischen Handelns in der Bildung Erwachsener (Lehren, Moderieren, Beraten) 
¡ Einführung in grundlegende Konzepte, Problemstellungen und Arbeitsfelder der Sozialen Arbeit und der Sozialpädago-

gik 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Klausur (ca. 120 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Einführung in die Erwachsenenbildung/Weiter-
bildung: Fachliche Grundlagen 

Vorlesung 6 2 SL - P de/en 

2 Einführung in die Sozialpädagogik und Soziale Ar-
beit 

Vorlesung 6 2 SL - P de/en 
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2.2 Erweiterungsmodule 

BAD-EW-M2: FachwissenschaOliche VerUefung: ErziehungswissenschaO, Psychologie, Soziologie 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes SoSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können in ausgewählten Schwerpunkten Problemstellungen der ErziehungswissenschaN, der Psychologie und/oder der 

Soziologie darstellen und im jeweiligen Fach relevante Ansätze der Bearbeitung dieser Problemstellungen in ihren Leis-
tungen und Grenzen disku6eren; 

¡ können pädagogische Praxis und pädagogisch bedeutsame Prozesse vor dem Hintergrund erziehungswissenschaNli-
cher, psychologischer und/oder soziologischer Begriffe und Theorien eigenständig und systema6sch reflek6eren; 

¡ können die Reichweite und Geltung von Theorien und Befunden in den FachwissenschaNen vor dem Hintergrund er-
kenntnistheore6scher bzw. forschungsmethodischer Überlegungen disku6eren; 

¡ können auf der Grundlage fachwissenschaNlicher Theorien und Erkenntnisse bestehende Ansätze der Ini6ierung und 
Gestaltung pädagogischer Prozesse bewerten; 

¡ können Konzepte von Bildung, Erziehung und Sozialisa6on in ihren Differenzen und Gemeinsamkeiten vor dem Hinter-
grund ihres historischen Entstehungszusammenhangs, ihrer erkenntnistheore6schen Grundlagen und des forschungs-
methodischen Zugangs disku6eren. 

Studieninhalte 

¡ Theorien der Bildung, Erziehung und Sozialisa6on, pädagogische Grundfragen im Kontext aktueller erziehungswissen-
schaNlicher Forschung und Theoriebildung sowie methodologische und forschungsmethodische Grundfragen 

¡ psychologische Theorien, Methoden und Befunde zur kogni6ven, sozialen und emo6onalen Entwicklung und ihrer För-
derung sowie zu pädagogisch relevanten sozialen Strukturen und Prozessen 

¡ soziologische Theorien und Forschungsergebnisse zu Prozessen der Sozialisa6on, der Interak6on und Kommunika6on 
(in Ins6tu6onen), zu gesellschaNlicher Differenzierung, sozialer Ungleichheit und kulturellen Unterschieden 

Teilnahmevoraussetzung 

Kompetenzen aus dem Modul „Grundlagen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik“ 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

Wahlpflichtbereich: Drei der nachfolgenden vier Veranstaltungen sind zu wählen. 

1 
Theorien und Forschungsmethoden der Allge-
meinen Erziehungswissenscha_ in historischer 
und systemaWscher PerspekWve 

Vorlesung / Seminar 4 2 SL - WP de/en 
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Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

2 Aktuelle Themen der Erziehungswissenscha_ Vorlesung / Seminar 4 2 SL - WP de/en 

3 Theorien und Forschungsmethoden der Psycho-
logie Vorlesung / Seminar 4 2 SL - WP de/en 

4 Theorien und Konzepte der Soziologie (Gesell-
scha_, InsWtuWon, InterakWon) 

Vorlesung / Seminar 4 2 SL - WP de/en 
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BAD-EW-M3: Pädagogische Kernkompetenz: DidakUsches Handeln in erziehungswissenschaOlichen Fel-
dern 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können in Koopera6on mit Einrichtungen der Erwachsenenbildung ein Bildungsprojekt planen; 
¡ können das Wissen der LehrkräNe und der Einrichtungen in Beratungstreffen ak6v für den eigenen Lernprozess nutzen; 
¡ können die Heterogenität der Lernenden produk6v für die Gestaltung anregungsreicher lebensbegleitender Lernpro-

zesse nutzen; 
¡ können Wirkungen und Potenziale von Interak6onen in Lerngruppen für die Bildungsarbeit machen. 

Zudem werden folgende Schlüsselkompetenzen erworben: digital competence, entrepreneurship competence 

Studieninhalte 

¡ Didak6k des außerschulischen Lernens sowie Instruc6onal Design 
¡ Lernen in Gruppen 
¡ Projektarbeit 
¡ nach Bedarf der einzelnen Projektgruppen: Beratung z. B. zur Zusammenarbeit in Projektgruppen, zu Ansätzen und 

Tools des Projektmanagements, zum Umgang mit Konflikten 

Teilnahmevoraussetzung 

Kompetenzen aus dem Modul „Grundlagen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik“ 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 DidakWk des außerschulischen Lernens Vorlesung / Seminar 3 2 SL - P de/en 

2 DidakWsches Studienprojekt mit Projektbeglei-
tung Seminar / Projekt 8 2 SL - P de/en 

3 Einführung in das Studienprojekt Seminar 1 1 SL - P de/en 
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BAD-EW-M4: Pädagogische Kernkompetenz: Führung, Leitung und Management von Einrichtungen der Er-
wachsenenbildung und Sozialen Arbeit 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ kennen die wich6gsten Funk6onen des betriebswirtschaNlichen Managements und Marke6ngs und verfügen über 

Grundkenntnisse des Managementprozesses; 
¡ haben Grundkenntnisse über zentrale Theorien, Konzepte und Methoden der Organisa6onslehre und der Arbeits- und 

Organisa6onspsychologie; 
¡ können ihre Grundkenntnisse zum betriebswirtschaNlichen Management und Marke6ng, zum Managementprozess, 

zur Organisa6onslehre und zur Arbeits- und Organisa6onspsychologie in ihrer Bedeutung für Bildungs- und Erziehungs-
kontexte zu reflek6eren. 

Hinzu kommen die je spezifischen Qualifika6onsziele der Veranstaltungen im Wahlpflichtbereich. 

Studieninhalte 

¡ strategisches und opera6ves Management, Auwau- und Ablauforganisa6on, Personaleinsatz und Führung, Controlling 
¡ Marke6nganalyse und Marke6ng-Mix 
¡ Theorien der VolkswirtschaNslehre und BetriebswirtschaNslehre 
¡ Personalentwicklung: Personalführung, Instrumente der Personalentwicklung und der Mitarbeitermo6va6on 

Teilnahmevoraussetzung 

Kompetenzen aus dem Modul „Grundlagen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik“ 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Klausur (ca. 120 Minuten) oder schriNlich - Ausarbeitung oder mündlich (15 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Grundfragen des Managements und des Marke-
Wngs 

Vorlesung / Seminar 4 2 SL - P de/en 

2 Grundfragen der Arbeits- und OrganisaWonspsy-
chologie 

Vorlesung / Seminar 4 2 SL - P de/en 

Wahlpflichtbereich: Eine von drei nachfolgenden Veranstaltungen sind auszuwählen. 

3 Einführung in die Betriebswirtscha_slehre für 
pädagogische Berufe Seminar 4 2 SL - WP de/en 

4 Personalentwicklung Seminar 4 2 SL - WP de/en 
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Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

5 Leiten und Führen in OrganisaWonen Seminar 4 2 SL - WP de/en 
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BAD-EW-M5: Pädagogische Kernkompetenz: Erziehen und Beraten in sozialen und erwachsenenpädagogi-
schen Kontexten 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können die Bedeutung von Erziehung und An6nomien pädagogischer Handlungsprozesse im Kontext ins6tu6oneller 

und gesellschaNlicher Spannungsfelder analysieren; 
¡ können unterschiedliche Ansätze von Fallarbeit prak6zieren; 
¡ können typische Methoden der Beratung und Interven6on in Abhängigkeit von der jeweiligen Problemstellung bewer-

ten, auswählen und integrieren; 
¡ kennen Methoden der Diagnos6k und Evalua6on für Kontexte der Beratung und Interven6on. 

Zusätzlich können die folgenden Schlüsselkompetenzen erworben werden: professionelle Gesprächskompetenz im Bereich 
pädagogischer Interak6on 
Hinzu kommen die je spezifischen Qualifika6onsziele der Veranstaltungen im Wahlpflichtbereich. 

Studieninhalte 

¡ empirische Forschung zu Unterrichtsinterak6on, Bezüge zu Erziehung und Sozialisa6on 
¡ theore6sche Grundlagen von Fallarbeit, Beobachtung und Evalua6on von Prozessen pädagogischen Handelns 
¡ klientenzentrierte, verhaltenstheore6sch fundierte, psychoanaly6sche, familiensystemische oder problemlösungsorien-

6erte Ansätze und Methoden 
¡ Beratungsprozesse und spezifische Beratungssekngs sowie Möglichkeiten der Diagnos6k 

Teilnahmevoraussetzung 

Kompetenzen aus dem Modul „Grundlagen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik“ 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung oder mündlich (ca. 15 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Pädagogisches Handeln: Konzepte und Ansätze Vorlesung / Seminar 4 2 SL - P de/en 

2 Konzepte und Ansätze der Beratung Vorlesung / Seminar 4 2 SL - P de/en 

Wahlpflichtbereich: Eine der nachfolgenden zwei Veranstaltungen ist auszuwählen. 

3 Sozialpädagogisches Handeln: Fallarbeit Seminar 4 2 SL - WP de/en 

4 Problemstellungen und Methoden der Beratung Seminar 4 2 SL - WP de/en 
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BAD-EW-M6: Pädagogische Kernkompetenz: Grundfragen sozialraumbezogener und diversitätsbewusster 
Sozialer Arbeit 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können Ansätze zur Analyse von sozialen Ungleichheits- und Machtverhältnissen in ihrer Relevanz für sozialpädagogi-

sches Handeln und Professionalität reflek6eren; 
¡ können Ansätze und Methoden sozialraumbezogener sowie par6zipa6ver Ansätze in der Sozialen Arbeit diese analysie-

ren und ihre Möglichkeiten und Grenzen in der Umsetzung reflek6eren; 
¡ können die Involviertheit pädagogischen Handelns in verschiedene Machtverhältnisse erkennen und die Konsequenzen 

reflek6eren; 
¡ können Zusammenhänge zwischen gesellschaNlichen und sozialpoli6schen Voraussetzungen und fall- und subjektbezo-

genem professionellen Handeln herstellen und reflek6eren; 
¡ können Ansprüche und Möglichkeiten von poli6schem Handeln in der (sozial-)pädagogischen Arbeit kri6sch reflek6e-

ren. 
Zudem können die folgenden Schlüsselkompetenzen erworben werden: ci6zenship competence, cultural awareness and 
expression competence. 
Hinzu kommen die je spezifischen Qualifika6onsziele der Veranstaltungen im Wahlpflichtbereich. 

Studieninhalte 

¡ Theorien sozialer Ungleichheit, Gerech6gkeitstheorien, Intersek6onalitäts- und Diversitätsansätze 
¡ Reflexionsinstrumente und -perspek6ven für ungleichheitskri6sches und diversitätsbewusstes pädagogisches Handeln 
¡ Grundzüge und historische Entwicklung der Gemeinwesenarbeit, Ansätze und Methoden der Sozialraumorien6erung 

und der Kasuis6k 
¡ wohlfahrtsstaatliche und sozialpoli6sche Rahmung von (sozial-)pädagogischem Handeln in Feldern der Sozialen Arbeit 

und außerschulischen Bildungsarbeit 

Teilnahmevoraussetzung 

Kompetenzen aus dem Modul „Grundlagen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik“ 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung oder mündlich (ca. 15 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Soziale Differenzen, Ungleichheiten und Macht-
verhältnisse 

Vorlesung / Seminar 4 2 SL - P de/en 
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Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

2 
Gemeinwesenarbeit, SozialraumorienWerung 
und SozialpoliWk Vorlesung / Seminar 4 2 SL - P de/en 

Wahlpflichtbereich: Eine von zwei der folgenden Veranstaltungen auszuwählen. 

3 Diversitätsbewusste Ansätze in der Sozialen Ar-
beit 

Seminar 4 2 SL - WP de/en 

4 Vom Fall zum Feld – KasuisWk Seminar 4 2 SL - WP de/en 
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BAD-EW-M7: Pädagogische Kernkompetenz: Gruppenpädagogik: Gestaltung von sozialen Beziehungen und 
Bildungsprozessen in Gruppen 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können elementare Prozesse in Gruppen mit Hilfe gruppenpädagogischer Theorien, Modelle und Konzepte beschrei-

ben; 
¡ wissen um die Bedeutung von Gruppen für den Erfolg von Lernprozessen; 
¡ können grundlegende Konzepte der Arbeit mit Gruppen in Standardsitua6onen anwenden sowie grundlegende grup-

penpädagogische Methoden anwenden und reflek6eren. 
Zudem können Studierende die folgenden Schlüsselkompetenzen erwerben: personal, social and learning to learn compe-
tence. 
Hinzu kommen die je spezifischen Qualifika6onsziele der Veranstaltungen im Wahlpflichtbereich. 

Studieninhalte 

¡ geschichtliche Entwicklung der Gruppenpädagogik sowie poli6sche und gesellschaNliche Aspekte der Gruppenpädago-
gik 

¡ ausgewählte Theorien und Konzepte der Gruppenpädagogik 
¡ Konzepte und Modelle zur Beschreibung von Gruppenprozessen 

Teilnahmevoraussetzung 

Kompetenzen aus dem Modul „Grundlagen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik“. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung oder mündlich (ca. 15 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Grundfragen der Gruppenpädagogik Vorlesung 4 2 SL - P de/en 

Wahlpflichtbereich: Zwei der folgenden drei Veranstaltungen sind auszuwählen. 

2 Konflikte in Gruppen Seminar 4 2 SL - WP de/en 

3 Methoden der Gruppenpädagogik Seminar 4 2 SL - WP de/en 

4 Erlebnispädagogische Arbeit mit Gruppen Seminar 4 2 SL - WP de/en 
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BAD-EW-M8: Pädagogische Kernkompetenz: Bildung und Soziale Arbeit in der MigraUonsgesellschaO 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ verfügen über Kenntnisse zur staatlich-poli6schen Regulierung von Migra6onen; 
¡ können die Funk6onen von Mobilität und Migra6onen und die Folgen davon für migra6onsgesellschaNliche Verhält-

nisse kri6sch reflek6eren; 
¡ können Diskriminierungs- und Rassismustheorien und ausgewählte Ansätze und Maßnahmen zur Eindämmung von 

Diskriminierung und Rassismus vergleichend disku6eren; 
¡ kennen Forschungsergebnisse und Theorien zur Bildung und sozialer Arbeit in der Migra6onsgesellschaN; 
¡ können Theorien der Menschenrechtsbildung, der an6rassis6schen Bildung, der Diversity-Pädagogik sowie der inter- 

und transkulturellen Pädagogik bzw. Migra6onspädagogik vergleichend analysieren. 
Zusätzlich können folgende Schlüsselkompetenzen erworben werden: personal, social and learning to learn competence, 
ci6zenship competence, cultural awareness and expression competence. 

Studieninhalte 

¡ Daten zu globalen Mobilitäts-, Migra6ons- und De-Kolonialisierungsprozessen, zur Einwanderung nach Deutschland 
und zur sozialen Situa6on von Migran6nnen und Migranten in der EinwanderungsgesellschaN bzw. in der post-migran-
6schen GesellschaN 

¡ Theorien und Forschungsergebnisse sozialwissenschaNlicher Migra6ons-, Diskriminierungs- und Rassismusforschung 
¡ Theorien und Konzepte zu Sozialer Arbeit in der Migra6onsgesellschaN, zur Menschenrechtsbildung, der an6rassis6-

schen Bildung, der inter- und transkulturellen Pädagogik und der Diversity-Pädagogik 

Teilnahmevoraussetzung 

Kompetenzen aus dem Modul „Grundlagen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik“ 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung oder mündlich (ca. 15 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Globalisierung und MigraWon Seminar 4 2 SL - P de/en 

2 DiskriminierungskriWsche Bildung und Soziale Ar-
beit in der MigraWonsgesellscha_ Seminar 4 2 SL - P de/en 

3 MigraWonsgesellscha_: Sozialwissenscha_liche 
Konzepte und Forschungsergebnisse 

Seminar 4 2 SL - P de/en 
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BAD-EW-M9: Pädagogische Kernkompetenz:  Gender Studies: Geschlechterreflexive Ansätze in Pädagogik 
und Sozialer Arbeit 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können die Aufgabe von Gender Studies in den ErziehungswissenschaNen innerhalb der interdisziplinären Forschung 

verorten; 
¡ können erziehungswissenschaNliche Theorien, Konzepte und Methoden unter Geschlechterperspek6ve analysieren 

und kri6sch reflek6eren und Ansätze der Geschlechtergerech6gkeit kri6sch auf Ansätze in der Pädagogik, Bildungsar-
beit und Sozialen Arbeit hin evaluieren; 

¡ können Geschlechterverhältnisse in pädagogischen Praxisfeldern und deren Effekte analysieren; 
¡ können die Relevanz der Kategorie Geschlecht im jeweils aktuellen gesellschaNspoli6schen Diskurs über Heterogenität 

und soziale Ungleichheit erkennen und aus einer genderwissenschaNlichen Perspek6ve hinterfragen. 
Zusätzlich können Studierende u.a. die folgenden Schlüsselkompetenzen erwerben: personal, social and learning to learn 
competence; cultural awareness and expression competence. 

Studieninhalte 

¡ historische Entwicklung der Frauen- bzw. Geschlechterforschung, der Gender Studies und ihrer Ins6tu6onalisierung 
¡ ausgewählte Theorien und Theoriebezüge der Gender Studies 
¡ Geschichte der Herausbildung pädagogischen Professionen unter Geschlechterperspek6ve 
¡ Instrumente zur Umsetzung von Geschlechtergerech6gkeit 
¡ Konzepte geschlechterreflek6erender Pädagogik 

Teilnahmevoraussetzung 

Kompetenzen aus dem Modul „Grundlagen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik“ 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung oder mündlich (ca. 15 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 TheoreWsche Grundlagen der Gender Studies Seminar 4 2 SL - P de/en 

2 GeschlechtergerechWgkeit: OrganisaWonsformen 
und Fragen der Professionalität Seminar 4 2 SL - P de/en 

3 Geschlechterreflexive Konzepte in Pädagogik, Bil-
dungsarbeit und Sozialer Arbeit 

Seminar 4 2 SL - P de/en 
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2.3 SchniFstellenmodul 

BAD-EW-MS: Inter- und transdisziplinäre Fragestellungen im Fach DaZ/DaF 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

4 ECTS 120 Stunden ein Semester 1.–6. Semester jedes Semester 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können Schni`stellen zwischen dem Fach DaZ/DaF und ihrem Nebenfach erkennen; 
¡ können die unterschiedlichen Perspek6ven des Faches DaZ/DaF und ihres Nebenfaches beschreiben; 
¡ können eine Fragestellung inter- und transdisziplinär betrachten; 
¡ können ihre beruflichen Perspek6ven vor dem Hintergrund ihres individuellen Profils reflek6eren. 

Studieninhalte 

¡ Genese von Disziplinen und Fächertradi6onen 
¡ Inter- und Transdisziplinarität 
¡ Kasuis6k 
¡ Berufsfelder und interprofessionelle Zusammenarbeit 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Inter- und transdisziplinäre Fragestellungen im 
Fach DaZ/DaF Kolloquium 4 2 SL - P de 
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3 Nebenfach Gesundheitspädagogik 

Das Nebenfach Gesundheitspädagogik verbindet gesundheitswissenschaNliche und gesundheitspädagogische Studienanteile 
mit Fragestellungen der Sprachbildung und der Mehrsprachigkeit. Es richtet sich insbesondere an Studierende, die eine Tä6g-
keit an der Schni`stelle zwischen Sprachbildung, Mehrsprachigkeit und Gesundheitswesen anstreben. Das Nebenfach umfasst 
insgesamt 40 ECTS-Punkte und gliedert sich wie folgt: 

Module Umfang Hinweise 
BAD-GP-M1 bis M4 - Grundlagenmodule je 12 ECTS Wahlpflicht; Auswahl von drei Modulen; M1 möglichst 

zu Studienbeginn BAD-GP-M5 – Erweiterungsmodul 
BAD-KP-MS – Schnikstellenmodul 4 ECTS Pflicht 

 
Es wird empfohlen, das Grundlagenmodul „Biopsychosoziale Grundlagen von Gesundheit und Krankheit“ zu Studienbeginn 
zu absolvieren. Das Erweiterungsmodul kann erst nach erfolgreichem Abschluss von zwei Grundlagenmodulen belegt werden. 
Das Schni`stellenmodul stellt die Verbindung zum HaupSach Deutsch als Zweit- und Fremdsprache her. 
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3.1 Grundlagenmodule 

BAD-GP-M1: Biopsychosoziale Grundlagen von Gesundheit und Krankheit 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 1.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können ausgewählte Erkrankungen und deren Ä6ologie verstehen; 
¡ können gesundheits- und krankheitsbezogene wissenschaNliche Fachliteratur lesen, verstehen und kri6sch reflek6eren; 
¡ können patho- und salutogene6sche Sichtweisen der Humanbiologie, Gesundheitspsychologie und -soziologie be-

schreiben und kri6sch disku6eren; 
¡ können subjek6ve, interessengeleitete und wissenschaNlich fundierte Aussagen, Posi6onen und Empfehlungen zu Ge-

sundheit und Krankheit verstehen, reflek6eren und kri6sch disku6eren; 
¡ können mehrperspek6vische mul6disziplinäre wissenschaNliche Zugänge an exemplarischen Problemstellungen integ-

rieren. 

Studieninhalte 

¡ Zellen, Gewebe, Organe (Beziehungen zwischen Struktur und Funk6on, Steuerung und Regelung, Ressourcen, Viabilität, 
Vulnerabilität) 

¡ Bedarfe und Empfehlungen (z. B. zu Bewegung und Ernährung) 
¡ Dynamik von Gesundheit und Krankheit als Kon6nuum mit beeinflussenden Schutz- und Risikofaktoren 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Klausur (ca. 120 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Einführung in die Soziologie der Gesundheit und 
Krankheit 

Seminar 2 2 SL - P de/en 

2 Einführung in psychische Aspekte der Gesund-
heit und Krankheit 

Seminar 2 2 SL - P de/en 

3 Humanbiologische Grundlagen: Herz-, Kreis-
laufsystem 

Vorlesung 2 1 SL - P de/en 

4 
Humanbiologische Grundlagen: Bewegungssys-
tem Vorlesung 2 1 SL - P de/en 

5 
Humanbiologische Grundlagen: Verdauungssys-
tem und Ernährungsphysiologie Vorlesung 2 1 SL - P de/en 
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Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

6 
Humanbiologische Grundlagen: Nerven- und Im-
munsystem Vorlesung 2 1 SL - P de/en 
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BAD-GP-M2: Handlungsfelder: Bewegung und Ernährung 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 1.–6. Semester jedes SoSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können auf Basis von gesundheitspädagogischem Wissen exemplarische Techniken und Fer6gkeiten anwenden; 
¡ können gesundheitsförderliche Momente im Bewegungs- und Ernährungsverhalten als Gesundheitsressource iden6fi-

zieren, stärken, stützen und Prozesse ihrer Weiterentwicklung pädagogisch beratend begleiten; 
¡ können grundlegende Bewegungs- und Ernährungskonzepte bewerten und Maßnahmen zur Modifizierung des Bewe-

gungs- und Ernährungsverhalten für unterschiedliche Adressatengruppen auf der Basis ausgewählter Konzep6onen zur 
Förderung von Gesundheit entwickeln; 

¡ können einschlägige Methoden der Trainings- und Ernährungsplanung anwenden und in ihrer Wirksamkeit überprüfen; 
¡ können individuelle Differenzen im Ernährungsverhalten und in den Bewegungsprofilen auf unterschiedliche sozialwis-

senschaNliche Erklärungsansätze beziehen und die sozial ungleiche Verteilung von Freizeit- und Sportpräferenzen syste-
ma6sch beschreiben. 

Studieninhalte 

¡ Ziele, Inhalte und Methoden der Bewegungs- und Ernährungsbildung; Ernährung im Sekng Schule 
¡ motorische Entwicklung und Training im Lebenslauf im Kontext körperlicher und psychischer Gesundheitsförderung 
¡ zielgruppen- und situa6onsbezogene Ernährungsstrategien 

Teilnahmevoraussetzung 

Empfehlung: Empfohlen wird, dieses Modul nach dem Modul „Biopsychosoziale Grundlagen von Gesundheit und Krankheit" 
zu belegen. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Ernährung des Menschen Vorlesung 2 1 SL - P de/en 

2 Gesundheitsressource Ernährung in Theorie und 
Praxis Seminar 3 2 SL - P de/en 

3 Grundlagen der Bewegung Vorlesung 2 1 SL - P de/en 

4 
Sport und Bewegung in der Gesundheitspädago-
gik in Theorie und Praxis Seminar 3 2 SL - P de/en 

5 
Gesundheitliche Ungleichheit in Bewegung und 
Ernährung Seminar 2 1 SL - P de/en 
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BAD-GP-M3: Handlungsfelder: Psychische Störungen und körperliche Erkrankungen 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 1.–6. Semester jedes SoSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können exemplarisch einen Bezug zwischen fachlichen Inhalten, methodischen Vorgehensweisen und professioneller 

Anwendung herstellen; 
¡ können die Chancen und Risiken der Mul6disziplinarität beschreiben; 
¡ können gesundheitspädagogische Tä6gkeitsfelder mit Blick auf ausgewählte psychische Störungen und körperliche Er-

krankungen vor einem mul6disziplinären Hintergrund iden6fizieren und sachgerecht einordnen; 
¡ können Adressa6nnen und Adressaten, Erbringer und Kostenträger gesundheitspädagogischer Maßnahmen in der Ver-

sorgung ausgewählter psychischer Störungen und körperlicher Erkrankungen im Gesundheitssystem verorten. 

Studieninhalte 

¡ Einführung in die Ä6ologie und die indika6onsbezogenen grundsätzlichen diagnos6schen und therapeu6schen Mög-
lichkeiten häufiger psychischer Störungen und körperlicher Erkrankungen 

¡ gesundheitspädagogische Maßnahmen 
¡ soziale Ungleichheit in Bezug auf psychische Störungen und körperliche Erkrankungen sowie sozialpädagogische An-

sätze und Interven6onen 

Teilnahmevoraussetzung 

Empfehlung: Empfohlen wird, dieses Modul nach dem Modul „Biopsychosoziale Grundlagen von Gesundheit und Krankheit" 
zu belegen. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Klausur (ca. 120 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Psychische Störungen: Eine Einführung Vorlesung 2 1 SL - P de/en 

2 Gesundheitspädagogische IntervenWonen bei 
psychischen Störungen 

Seminar 3 2 SL - P de/en 

3 Chronische körperliche Krankheiten: Eine Einfüh-
rung 

Vorlesung 2 1 SL - P de/en 

4 Gesundheitspädagogische IntervenWonen bei 
chronischen körperlichen Erkrankungen 

Seminar 3 2 SL - P de/en 

5 
Psychische Störungen, körperliche Krankheiten 
und soziale Ungleichheit Seminar 2 1 SL - P de/en 
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BAD-GP-M4: Gesundheit managen / Qualitätsmanagement & -evaluaUon 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 1.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können die zentralen Strukturen des Gesundheits- und Sozialsystems in Deutschland beschreiben und poli6sche, öko-

nomische und rechtliche Problemfelder im Gesundheitssystem benennen; 
¡ verfügen über ein kri6sches Verständnis der gesundheitspoli6schen Maßnahmen zur Gesundheitssicherung, Gesund-

heitsförderung und Krankheitspräven6on unter rechtlichen, ökonomischen und poli6kwissenschaNlichen Aspekten; 
¡ können Lösungsentwürfe zu gesundheitsrelevanten rechtlichen und betriebswirtschaNlichen Fragestellungen und Prob-

lemen unter Berücksich6gung der sozialen, poli6schen und ökonomischen Rahmenbedingungen skizzieren. 
¡ können Prozesse der Qualitätsentwicklung planen sowie strukturiert begleiten; 
¡ kennen Modelle zur Konzep6on, Evalua6on und Implementa6on gesundheitspädagogischer Interven6onen oder Maß-

nahmen; 
¡ verfügen über Kenntnisse der Einzelschri`e des Projektmanagements und wissen um die Bedeutung des Projektmana-

gements für eine zielgerichtete Organisa6on von Problemlösungsprozessen. 

Studieninhalte 

¡ Begriffe und theore6sche Grundlagen der BetriebswirtschaNslehre und der RechtswissenschaNen im Gesundheitsbe-
reich 

¡ Gesundheitspoli6k im KräNefeld gesellschaNlicher Konflikte und neuer Anforderungen im Gesundheitswesen 
¡ Iden6fizierung und Entwicklung von empirisch beantwortbaren Fragen, Evalua6onsdesigns, Kriterien zur Auswahl von 

Studiendesigns 
¡ Methoden der Projektplanung, -begleitung und -evalua6on 
¡ Modera6ons- und Strukturierungstechniken 
¡ Methoden der Recherche, Auswahl und Bewertung wissenschaNlicher Publika6onen 

Teilnahmevoraussetzung 

Empfehlung: Empfohlen wird, dieses Modul nach dem Modul „Biopsychosoziale Grundlagen von Gesundheit und Krankheit" 
zu belegen. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Klausur (2 x ca. 90 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Gesundheitssystem und -poliWk Vorlesung 2 2 SL - P de/en 

2 Gesundheitsmanagement und -ökonomie Vorlesung 2 1 SL - P de/en 
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Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

3 Rechtliche Grundlagen Vorlesung 2 1 SL - P de/en 

4 Forschungsmethoden: Qualitätsmanagement 
und EvaluaWon Seminar 2 2 SL - P de/en 

5 SchlüsselqualifikaWonen: Projektmanagement Seminar 2 1 SL - P de/en 

6 
SchlüsselqualifikaWonen: Evidenzbasiertes ge-
sundheitspädagogisches Denken und Handeln Seminar 2 1 SL - P de/en 
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3.2 Erweiterungsmodul 

BAD-GP-M5: Gesundheitspädagogische Forschung und Praxis 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 1.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können relevante wissenschaNliche Erkenntnisse unterschiedlicher Disziplinen problembezogen iden6fizieren, differen-

zieren und im Rahmen von exemplarischen Projekten integrieren; 
¡ können gesundheitspädagogisches Wissen mit zentralen gesundheitspädagogischen Strategien verknüpfen und in kom-

plexen gesundheitspädagogischen Projekten anwenden; 
¡ können in gesundheitspädagogischen Handlungsfeldern bedarfs- und adressatengerechte Lernumgebungen entwickeln 

und erproben und dabei auch sozialpädagogische Aspekte integrieren; 
¡ können basale Methoden der qualita6ven und quan6ta6ven Forschung anwenden, um grundlegende Erkenntnisse 

über die Wirksamkeit selbst entwickelter gesundheitspädagogischer Maßnahmen und die zugrunde liegenden Wirkpro-
zesse zu gewinnen; 

¡ können eigenverantwortlich handeln, im Team arbeiten und angewandte Forschungsergebnisse angemessen präsen6e-
ren. 

¡ können Weitere spezifische Qualifika6onsziele ergeben für die Veranstaltungen im Wahlpflichtbereich. 

Studieninhalte 

¡ Vorgehen zur Entwicklung eines Forschungsdesigns, einer Maßnahme oder eines Projektes unter Berücksich6gung in-
haltlicher und methodischer Aspekte 

¡ Vorgehensweisen zur systema6schen Planung, Durchführung und Evalua6on des Vorhabens 
¡ Kriterien der Diskussion von (Zwischen-)Ergebnissen 
¡ Kriterien zur Erstellung eines Berichts bzw. einer Präsenta6on 

Teilnahmevoraussetzung 

Das Modul kann erst belegt werden, wenn zwei Grundlagenmodule des Nebenfachs erfolgreich absolviert wurden. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: kombiniert (ca. 30 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 VerWefung in ausgewählten Aspekten der Ernäh-
rung und Bewegung Vorlesung 3 2 SL - P de/en 

2 VerWefung in ausgewählten Aspekten von psychi-
schen Störungen und körperlichen Erkrankungen 

Seminar 3 2 SL - P de/en 
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Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

Wahlpflichtbereich: „Gesundheitspädagogische Projekte“: Es ist eine aus zehn Veranstaltungen auszuwählen (sofern angeboten). 

3 
Forschungs- und Anwendungsfeld: Gesundheits-
pädagogik bei gesundheitlicher und sozialer Un-
gleichheit 

Seminar / Projekt 6 2 SL - WP de/en 

4 Forschungs- und Anwendungsfeld: Betriebliche 
Gesundheitsförderung Seminar / Projekt 6 2 SL - WP de/en 

5 Forschungs- und Anwendungsfeld: Gesundheits-
kommunikaWon Seminar / Projekt 6 2 SL - WP de/en 

6 Forschungs- und Anwendungsfeld: Gesund-
heitsinformaWon 

Seminar / Projekt 6 2 SL - WP de/en 

7 Forschungs- und Anwendungsfeld: Gesundheits-
pädagogik im Sexng 

Seminar / Projekt 6 2 SL - WP de/en 

8 Forschungs- und Anwendungsfeld: Ernährung Seminar / Projekt 6 2 SL - WP de/en 

9 Forschungs- und Anwendungsfeld: Sport und Be-
wegung Seminar / Projekt 6 2 SL - WP de/en 

10 Forschungs- und Anwendungsfeld: Psychologie Seminar / Projekt 6 2 SL - WP de/en 

11 Forschungs- und Anwendungsfeld: Medizin Seminar / Projekt 6 2 SL - WP de/en 

12 
Forschungs- und Anwendungsfeld: Aktuelle Pro-
jekte der Gesundheitspädagogik Seminar / Projekt 6 2 SL - WP de/en 
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3.3 SchniFstellenmodul 

BAD-GP-MS: Inter- und transdisziplinäre Fragestellungen im Fach DaZ/DaF 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

4 ECTS 120 Stunden ein Semester 1.–6. Semester jedes Semester 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können Schni`stellen zwischen dem Fach DaZ/DaF und ihrem Nebenfach erkennen; 
¡ können die unterschiedlichen Perspek6ven des Faches DaZ/DaF und ihres Nebenfaches beschreiben; 
¡ können eine Fragestellung inter- und transdisziplinär betrachten; 
¡ können ihre beruflichen Perspek6ven vor dem Hintergrund ihres individuellen Profils reflek6eren. 

Studieninhalte 

¡ Genese von Disziplinen und Fächertradi6onen 
¡ Inter- und Transdisziplinarität 
¡ Kasuis6k 
¡ Berufsfelder und interprofessionelle Zusammenarbeit 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Inter- und transdisziplinäre Fragestellungen im 
Fach DaZ/DaF Kolloquium 4 2 SL - P de 
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4 Nebenfach Kindheitspädagogik 

Das Nebenfach Kindheitspädagogik verbindet kindheitspädagogische Grundlagen mit berufsprak6schen Studienanteilen. Es 
richtet sich insbesondere an Studierende, die eine Tä6gkeit im Bereich der Sprachbildung im Elementarbereich mit sprachlich 
heterogenen Gruppen anstreben. Das Nebenfach umfasst insgesamt 40 ECTS-Punkte und gliedert sich wie folgt: 

Module Umfang Hinweise 
BAD-KP-M1 – Grundlagenmodul 12 ECTS Pflicht; möglichst zu Studienbeginn 
BAD-KP-M2 bis M5 – Erweiterungsmodule  je 12 ECTS Wahlpflicht; Auswahl von zwei Modulen 
BAD-KP-MS – Schnikstellenmodul 4 ECTS Pflicht 

 
Das Grundlagenmodul „Kindheit im Blick der Pädagogik“ sollte zu Studienbeginn belegt werden. Es vermi`elt grundlegende 
Kenntnisse für das weitere Studium und ermöglicht durch ein Prak6kum erste Einblicke in das Berufsfeld. Das Schni`stellen-
modul stellt die Verbindung zum HaupSach Deutsch als Zweit- und Fremdsprache her. 
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4.1 Grundlagenmodul 

BAD-KP-M1: Kindheit im Blick der Pädagogik 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 1.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können Grundlagen ästhe6schen Lernens und Forschens von Kindern in Bezug auf fachspezifische Aspekte darlegen; 
¡ können die Entwicklung ausgewählter domänenübergreifender und domänenspezifischer Fer6gkeiten auf der Grund-

lage entwicklungspsychologischer Kenntnisse erklären; 
¡ verfügen über Basiskompetenzen in der systema6schen Durchführung und Auswertung von Beobachtungsverfahren in 

der kindheitspädagogischen Praxis; 
¡ verfügen über prak6sche Erfahrungen und eine erste Orien6erung in einem kindheitspädagogischen Berufsfeld. 

Studieninhalte 

¡ systema6sche Beobachtung und Dokumenta6on in der kindheitspädagogischen Praxis 
¡ Elementare Erfahrungen und Handlungen im Kontext der ästhe6schen Forschung 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Klausur (ca. 90 Minuten) oder schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Einführung in die ästheWsche Erfahrung und For-
schung Seminar 3 2 - - P de 

2 
Beobachtung, DokumenWeren und ReflekWeren 
kindlicher Bildungsprozesse (inkl. PrakWkumsbe-
gleitung 

Seminar 4 2 SL - P de 

3 OrienWerungsprakWkum PrakWkum 5 - - - P de 
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4.2 Erweiterungsmodule 

BAD-KP-M2: Diversität: kulturelle, religiöse und gendersensible Bildungsprozesse 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes SoSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können über Zusammenhänge zwischen Migra6on, Kultur, Religion, Geschlecht und sozialer Ungleichheit sowie Bil-

dungsbenachteiligung in der GesellschaN reflek6eren; 
¡ können Erfahrungen von Fremdheit und Differenz als posi6ve Entwicklungsmöglichkeit aufgreifen sowie persönliche 

Vorurteile und Stereotypen im Sinne eines pluralitätstauglichen, dialogfähigen Selbstkonzeptes unter Einbezug bisheri-
ger Praxiserfahrungen reflek6eren; 

¡ können unterschiedliche Dimensionen von Heterogenität bei der Gestaltung von Erziehungs-, Bildungs- und Betreu-
ungsangeboten inhaltlich und methodisch berücksich6gen; 

¡ können Grundlagen religiöser und philosophischer Bildung aus pädagogischer, entwicklungspsychologischer und ge-
setzlicher Perspek6ve auf der Grundlage des Orien6erungsplans Baden-Wür`emberg reflek6eren; 

¡ können Zusammenhänge zwischen Judentum, Islam und Christentum aus kultureller und religiöser Perspek6ve be-
schreiben. 

Studieninhalte 

¡ historische Grundlagen, Theorien und Konzepte von Diversity Educa6on, Grundbegriffe einer Pädagogik der Vielfalt 
¡ pädagogisch-didak6sche Konzepte zum Umgang mit Vielfalt in kindheitspädagogischen Kontexten 
¡ Selbstreflexion und Biografiearbeit zu individuellen Weltanschauungen, Diversitätserfahrungen und Überzeugungen 
¡ philosophische und religiöse Lernprozesse, Sinnfragen sowie existenzielle Erfahrungen und Wertentwicklungen 

Teilnahmevoraussetzung 

Es wird empfohlen, dieses Modul nach dem Modul „Kindheit im Blick der Pädagogik“ zu belegen. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Pädagogik der Vielfalt Vorlesung 4 2 SL - P de 

2 Religiöse und philosophische Bildungsprozesse in 
einem heterogenen Bildungsumfeld Seminar 4 2 SL - P de 

3 Diversität: MigraWon, Gender und Interreligiösi-
tät Seminar 4 2 SL - P de 
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BAD-KP-M3: DidakUsche und methodische Konzepte der Kindheitspädagogik 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können pädagogische Ansätze in ihren Prinzipien unterscheiden und diese im Hinblick auf die prak6sche Umsetzung 

reflek6eren; 
¡ kennen na6onale und interna6onale empirische Befunde und Theorien zu Transi6onen in der Kindheit; 
¡ können die Bedeutung des Übergangs für alle Beteiligten mul6perspek6visch reflek6eren und Übergangsprozesse in 

Koopera6on mit allen Beteiligten planen. 
Weitere spezifische Qualifika6onsziele ergeben sich je nach gewählten Veranstaltungen im Wahlpflichtbereich. 

Studieninhalte 

¡ historische Entwicklung pädagogischer Handlungsansätze 
¡ theore6sche Modelle zur Transi6on 
¡ Auseinandersetzung mit kri6schen Lebensereignissen in der Kindheit 
¡ didak6sche Modelle und Ansätze zur Gestaltung von Bildungsprozessen in der Kindheit in kindheitspädagogischen Ins6-

tu6onen 

Teilnahmevoraussetzung 

Es wird empfohlen, dieses Modul nach dem Modul „Kindheit im Blick der Pädagogik“ zu belegen. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung oder kombiniert  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Ansätze der Frühpädagogik Seminar 5 2 SL - P de 

2 TransiWonen in der Kindheit Seminar 4 2 SL - P de 

Wahlpflichtbereich: Eine der folgenden drei Veranstaltungen ist auszuwählen. 

3 DidakWsche und methodische Konzepte in der 
Krippenpädagogik (U3-Bereich) Seminar 3 2 SL - WP de 

4 DidakWsche und methodische Konzepte in der 
Arbeit mit Drei- bis Sechsjährigen (Ü3-Bereich) Seminar 3 2 SL - WP de 

5 DidakWsche und methodische Konzepte in der 
Arbeit mit Sechs- bis Zehnjährigen 

Seminar 3 2 SL - WP de 
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BAD-KP-M4: KooperaUon mit Familien und Familienbildung 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes WiSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ kennen wissenschaNliche Diskurse zur Familienbildung und zur Zusammenarbeit mit Familien; 
¡ kennen grundlegende Konzepte der Lebenswelt- und Sozialraumorien6erung; 
¡ können die eigenen norma6v-ethischen Wertorien6erungen und Haltungen vor dem Hintergrund heterogener familiä-

rer Lebensformen und unterschiedlicher professioneller Perspek6ven aus unterschiedlichen Berufsfeldern zu reflek6e-
ren; 

¡ können Aufgabenstellungen in Bezug auf professionelle Tä6gkeiten in den Berufsfeldern analysieren und mul6perspek-
6vische Lösungsansätze situa6ons- und adressatengerecht entwickeln; 

¡ kennen verschiedene Methoden der Gesprächsführung und (systemischen) Beratung und können Gelingensfaktoren 
ermi`eln und beurteilen. 

Studieninhalte 

¡ Methoden der Par6zipa6on von Eltern und Familienbildung 
¡ Formen und Methoden der Gesprächsführung 
¡ Grundlagenwissen zum Kinderschutz: Begriffsbes6mmungen, Ursachen von Kindeswohlgefährdung, Gesetzesgrundla-

gen, Vorgehen bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung 
¡ Methoden der Netzwerk- und Sozialraumanalyse 

Teilnahmevoraussetzung 

Es wird empfohlen, dieses Modul nach den Modulen „Kindheit im Blick der Pädagogik“ und „Diversität: kulturelle, religiöse 
und gendersensible Bildungsprozesse“ zu belegen. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung oder mündlich (ca. 15 Minuten)  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Zusammenarbeit mit Familien und Familienbil-
dung 

Vorlesung / Seminar 4 2 SL - P de 

2 KooperaWonsformen und sozialräumliche Bezüge Seminar 4 2 SL - P de 

3 Adressatengerechte KommunikaWon Seminar 4 2 SL - P de 
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BAD-KP-M5: Qualitätsentwicklung und Führung in kindheitspädagogischen InsUtuUonen 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

12 ECTS 360 Stunden ein Semester 2.–6. Semester jedes SoSe 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können grundlegende Managementaufgaben aus dem Bereich der PersonalwirtschaN erfolgreich bearbeiten; 
¡ können kennen Methoden und Theorie zur Erfassung und Entwicklung der pädagogischen Qualität in päd. Ins6tu6o-

nen; 
¡ können ihr eigenes Führungsverständnis auf der Basis theore6schen Wissens reflek6eren; 
¡ können grundlegende Aspekte der Zusammenarbeit in mul6professionellen Teams erörtern; 
¡ können Weitere spezifische Qualifika6onsziele ergeben sich je nach gewählter Veranstaltung im Wahlpflichtbereich. 

Studieninhalte 

¡ Führungstheorien in der Kindheitspädagogik 
¡ Theorien und Konzepte der Qualitätsentwicklung; Qualitätsentwicklungsinstrumente 
¡ Evalua6onsarten und -instrumente 
¡ Core prac6ces und Programme zur Unterstützung von Lern- und Entwicklungsprozessen 
¡ Rahmenmodelle zur systema6schen Konzep6on und Evalua6on von Lernumgebungen 

Teilnahmevoraussetzung 

Empfehlung: Es wird empfohlen, dieses Modul möglichst spät im individuellen Studienverlauf zu belegen. 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Qualitätsentwicklungsmaßnahmen in Kinderta-
geseinrichtungen 

Seminar 4 2 SL - P de 

2 Führung in pädagogischen InsWtuWonen Seminar 4 2 SL - P de 

Wahlpflichtbereich: Eine der folgenden zwei Veranstaltungen ist auszuwählen. 

3 Entwicklung der Qualität lernförderlicher Inter-
akWonen 

Seminar 4 2 SL - WP de 

4 KonzepWon von EvaluaWonsmaßnahmen in kind-
heitspädagogischen Berufsfeldern 

Seminar 4 2 SL - WP de 
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4.3 SchniFstellenmodul 

BAD-KP-MS: Inter- und transdisziplinäre Fragestellungen im Fach DaZ/DaF 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

4 ECTS 120 Stunden ein Semester 1.–6. Semester jedes Semester 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ können Schni`stellen zwischen dem Fach DaZ/DaF und ihrem Nebenfach erkennen; 
¡ können die unterschiedlichen Perspek6ven des Faches DaZ/DaF und ihres Nebenfaches beschreiben; 
¡ können eine Fragestellung inter- und transdisziplinär betrachten; 
¡ können ihre beruflichen Perspek6ven vor dem Hintergrund ihres individuellen Profils reflek6eren. 

Studieninhalte 

¡ Genese von Disziplinen und Fächertradi6onen 
¡ Inter- und Transdisziplinarität 
¡ Kasuis6k 
¡ Berufsfelder und interprofessionelle Zusammenarbeit 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: benotet 

Modulbestandteile 

Kennzeichnung: [Pr]=prüfungstragendes Element; [PrW]=prüfungstragend bei Auswahl; SL=Studienleistung; SLV=Studienleistung als Zulas-
sungsvoraussetzung; A=Anwesenheitspflicht; AV=Anwesenheitspflicht als Zulassungsvoraussetzung; P=Pflicht; WP=Wahlpflicht 

Nr. Veranstaltung/Modulelement Art ECTS SWS SL A Status Sprache 

1 Inter- und transdisziplinäre Fragestellungen im 
Fach DaZ/DaF Kolloquium 4 2 SL - P de 
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5 Übergreifender Bereich 

Der übergreifende Bereich dient der individuellen Profilbildung und erweitert das Studium um fachübergreifende Perspek6-
ven. Die Studierenden setzen sich mit Fragestellungen, Wissensbeständen und Arbeitsweisen anderer Fachgebiete auseinan-
der, verknüpfen diese mit ihrem eigenen Studienfach und entwickeln ihre fachlichen und überfachlichen Kompetenzen weiter. 
Der übergreifende Bereich umfasst insgesamt 20 ECTS-Punkte: 

Modul Umfang Hinweise 
BAD-MSG – Studium generale / Schlüssel- 
qualifikaWonen 

20 ECTS Wahlbereich, flexibel belegbar 

 
Gewählt werden können Veranstaltungen, die an der PH Freiburg dem Studium Generale oder an der Universität Freiburg den 
Schlüsselqualifika6onen zugeordnet sind. Darüber hinaus können nach Maßgabe des jeweils geltenden Angebots zusätzliche 
Veranstaltungen aus dem Haupt- oder Nebenfach belegt werden. 

Die Auswahl der Veranstaltungen ermöglicht eine individuelle fachliche und berufliche Schwerpunktsetzung. Sie kann zudem 
dazu dienen, interdisziplinäre Fragestellungen zu verfolgen und Kompetenzen für einen Auslandsaufenthalt zu erwerben. 
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BAD-MSG: Studium Generale/ SchlüsselqualifikaUonen 

Umfang Workload Dauer Empfehlung Turnus 

20 ECTS 600 Stunden - 1.–6. Semester jedes Semester 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden 
¡ recherchieren und strukturieren selbstständig fachliches und berufliches Wissen aus Fachgebieten außerhalb ihres ei-

genen Studiengangs und ver6efen dieses; 
¡ erläutern Paradigmen und Methoden der Erkenntnisgewinnung anderer wissenschaNlicher Disziplinen und wenden 

diese in Grundzügen an; 
¡ verknüpfen Wissen aus unterschiedlichen Fachgebieten, beziehen es auf ihr eigenes Studienfach und entwickeln daraus 

selbstständig neue Fragestellungen; 
¡ iden6fizieren ihren eigenen Lernbedarf und wählen darauf auwauend fachfremde Studienangebote organisatorisch, 

konzep6onell und verantwortungsbewusst aus; 
¡ beurteilen das Potenzial fächerübergreifender Fragestellungen und Arbeitsweisen und nutzen diese für ihr eigenes Stu-

dienfach; 
¡ stellen eigene Lehr- und Lernerfahrungen aus anderen Fachgebieten strukturiert dar, werten sie aspektgeleitet aus, 

reflek6eren sie kri6sch und leiten daraus Schlussfolgerungen für ihren weiteren Lernprozess ab. 

Studieninhalte 

¡ Orien6ert an den jeweils ausgewählten Angeboten im Sinne der angestrebten Lernergebnisse. 

Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten 

Studienleistung 

Studienleistung nach Maßgabe der Lehrenden (siehe Kennzeichnung unter Modulbestandteile) und Bekanntgabe über das 
Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 

Prüfungsleistung 

Prüfungsmodell: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsart: schriNlich - Ausarbeitung  
Prüfungsform: Bekanntgabe über das Hochschulportal mit Veröffentlichung des Vorlesungsverzeichnisses 
Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung: keine 
Benotung der Prüfung: unbenotet 

Hinweise zur OrganisaUon 

Belegt werden können: 
¡ Veranstaltungen der PH Freiburg, die im Vorlesungsverzeichnis dem „Studium Generale“ zugeordnet sind 
¡ Veranstaltungen der Universität Freiburg, die für die Schlüsselqualifika6onen vorgesehen sind 
¡ Zusätzliche Veranstaltungen aus dem HaupSach DaFZ (an der PH Freiburg und/oder an der Universität Freiburg) 
¡ Zusätzliche Veranstaltungen aus dem Nebenfach (an der PH Freiburg und/oder an der Universität Freiburg) 


